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Pressemitteilung 

 

 

Wegfall der verbindlichen Empfehlungen für den Schulartwechsel 

zu begrüßen; Zugang empfohlener Schüler zu den Gymnasien muss 

sichergestellt werden  

 

 

„Der Wegfall der verbindlichen Empfehlungen der Grundschullehrkräfte kann zu einer 

Entspannung der Unterrichtssituation in der Klassenstufe 4 führen,“ erklärt der 

Vorsitzende der LEV Gymnasien Joachim Klesen. „Die Schülerinnen und Schüler 

waren doch in hohem Maße einem Leistungsdruck gerade in dem ersten Halbjahr 

der Klasse 4 ausgesetzt, wenn der Übergang auf das Gymnasium beabsichtigt war. 

Wir erwarten, dass sich diese Situation ein wenig entspannen wird.“  

Der freie Elternwille bringt aber auch ein großes Maß an Verantwortung für die Eltern 

bei der Wahl der Schulform für ihr Kind mit sich. „Ein qualifizierter 

Entwicklungsbericht kann den Eltern sicherlich die Entscheidungsfindung erleichtern, 

aber nicht abnehmen. Die Eltern werden auch in Zukunft in den meisten Fällen gut 

beraten sein, die Empfehlung des Grundschulpädagogen bei ihrer 

Entscheidungsfindung im Interesse ihres Kindes zu berücksichtigen“, so Klesen. 

Der von Minister Kessler vorgelegte Verordnungsentwurf sieht allerdings keine 

Regelung vor, die den Kindern mit Empfehlungen der Grundschulpädagogen einen 

Platz am Gymnasium sichert. Die Verordnung sieht nur ein Losverfahren vor, wenn 

die Aufnahmekapazität am Gymnasium überschritten wird. „Die LEV Gymnasien 

fordert daher, dass jedenfalls in diesem Fall durch die Aufnahmeverordnung Kindern 

mit einer Gymnasialempfehlung ein Platz am Gymnasium gesichert wird.“ 
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